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Grillenbergerstr. 8, 90513 Zirndorf Hauptstelle
Tel.: 0911-960820, Fax: 0911-9608214

E-mail: info@stb-grosshauser.de

Internet: stb-grosshauser.de

Ansbacher Str. 125, 90449 Nürnberg Zweigstelle
Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694

Friedrich Großhauser

SteuerBerater
....

Redaktionsschluss für November: 21.10.2016

www.druckerei-meuer.de
Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg, 

Tel. 0911/92318920 - Fax 0911 / 92 31 89 22, 
E-Mail info@druckerei-meuer.de

Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr
gesamtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

mitgliederverwaltung@tsv-zirndorf.de

Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Aktion großes Ohr müssen Sie
machen …

wenn Sie alles
vom Vereinsleben durch

„Hörensagen“ erfahren wollen

… besser ist es, Sie lesen
„regelmäßig“

unser Vereinsheft TSV-aktuell
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Ja, Wer spielt denn nun wo und wie?

Die ersten Damen haben ihr erstes Spiel in der 3. Bundesliga verloren.

HG Zirndorf – MTV Altlandsberg 15:34 (6:23)

Vom Favoriten mit Ambitionen deklassiert

Am Samstag, den 17.09.2016, um
17:00 Uhr war alles angerichtet für
das Abenteuer 3 .Liga. Über 150
Zuschauer waren bei schlechtem
Wetter in die Biberthalle gekom-
men. Das neu formierte Team von
MTV Altlandsberg hatte gleich mit
500 Km die weiteste Anfahrt.
Unsere Damen müssen gleich 4
Mal in den Berliner Raum oder gar
nach Frankfurt /Oder fahren.

Die Gäste haben sich vor der Sai-
son u.a. mit drei Bundesligaspie-
lerinnen verstärkt (Trumpf, Rupp und Stuparicova), dazu gleich mehr.

Beide Mannschaften waren heiß auf das Spiel und das spürte man. Die Stimmung in
der Halle war sofort da. Der MTV startete mit seiner besten Aufstellung und überrannte
förmlich unsere Mädels. Schnell stand es 0:9!!! In der Deckung war keinerlei Biss zu
erkennen. Die Gäste konnten ihre Tore meist ohne Körperkontakt erzielen.

Vorne im Angriff offenbarten sich unzählige technische Fehler - diese wurden meist gna-
denlos zu Kontern ausgenutzt. Ein ums andere Mal war entweder die Abwehr des MTV
zu schnell auf den Beinen oder die Torhüterin war auf dem Posten. Maren Kammerer

Handball HG 2000

Stefan Nepf
Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf

Tel. 60 68 48
e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
HAUPTSTR. 5                                                 NÜRNBERGER STR. 80

TEL. 60 63 65                                                 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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war es dann endlich vergönnt den ersten viel umjubelten 1. Bundesligatreffer seit 
50 Jahren in Zirndorf zu erzielen.

Zitat Attila Kardos : „Wir agierten in der Anfangsphase wie das Kaninchen vor der
Schlange“. Mit 6:23! Wurden die Seiten gewechselt.

Nach dieser schlimmsten aller Halbzeiten, die Zirndorf je gesehen hat wurde es dann
doch wieder ein wenig besser. Nun setzte Altlandsberg mehr die Spielerinnen der letzten
Saison ein. Endlich bekamen die immer noch treuen Fans schöne Aktionen zusehen
und die Halbzeit wurde nur mit 9:11 verloren. Allein die drei Bundesligaspielerinnen erziel-
ten genauso viel Tore wie die HGZ zusammen.

Gegen einen Aufstiegskandidaten kann man Lehrgeld zahlen und eine erwartete Nie-
derlage verbuchen. Für die kommenden Spiele, muss jedoch noch viel in der Abwehr
gearbeitet werden und insbesondere die, in der letzten Saison so gute, Ballbehandlung
wieder abgerufen werden.

Für die HG spielten: Ruzicka, Samac (Tor); Kammerer 4; Leschke 4; Pröpster A. 1;
Kleinert 1; Schmidt, Pröpster S. 1; Blankenship; Wieland, Matlock, Raab; Häberer 4

Beste Torschützinnen Altlandsberg: Trumpf 6; Lücke 6; Rupp 5; Stuparicova 4

Die 2. Damen haben mit Martin Berthold einen neuen Trainer und spielen weiter in der
Bezirksoberliga. Trotz einigen Verletzten und berufsbedingten Ausfällen wird der Klas-
senerhalt angestrebt.

Die 3. Damen spielen weiter in der Bezirksliga mit Günter Weber wurde ein Betreuer
gefunden.

Die ersten Herren spielen weiter in der BOL mit Rückkehrer Maximilian Persch und den
Neuzugängen Jonas Zöllner und Alexander Rohe soll wieder im oberen Tabellendrittel
mit gespielt werden.

Die 2. Männer haben den sofortigen Wiederaufstieg in die Bezirksliga geschafft und mit
Maxi Reus ist ein „alter“ Bekannter wieder zurück gekehrt. Weiter sollen die Jüngeren
mit Spielpraxis für die Erste vorbereitet werden.

Die 3. Männer spielen in der diesjährigen eingleisigen Liga der Bayrische Meisterschaft
der AH in Turnierform mit.

Matthias Stenzel

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 

mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76
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Weinfahrt der Herzsportgruppe

An einem sonnigen Septembermor-
gen, nämlich dem 7.9., machte sich
eine - in diesem Jahr leider etwas
kleine - Abordnung der Herzsport-
gruppe mit dem Bus auf nach Kitzin-
gen. Um die Ursprünge des deut-
schen Faschings zu ergründen,
begaben wir uns dort ins  Deutsche
Fastnachtmuseum. 

Unter fachkundiger Führung eines
ehemaligen Rheinländer Faschings-
prinzen erfuhren wir, dass Fastnacht
seit Jahrhunderten traditionell eine sehr ernste Angelegenheit ist. Zu sehen gab es prunk-
volle Kostüme, fantasievolle Masken und historische Bücher.

Von so viel Kultur mussten wir uns bei Kaffee und Kuchen im „Körbla“ erholen.

Mit neuer Energie ging es dann – wie letztes Jahr auch schon - nach Bullenheim in die
„Häckerscheune Volkamer“, wo hier angebaute Weine bereits auf unser fachmännisches
Urteil warteten. Zu diesem Anlass wurde bekannt, dass unser Helmut und seine Ehefrau
es sich trotz ihres Hochzeitstages nicht hatten nehmen lassen, mit uns - seinen „Herz-
geschwistern“ - zu feiern.

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Nach dem anerkannt sehr guten und reichhaltigen Essen begann der stimmungsvolle
Teil mit unserem bewährten Alleinunterhalter Charlie. Bei schwungvoller Musik wurde
eifrig das Tanzbein geschwungen. Unser Walter überraschte uns mit einem lustigen
Sketch aus seiner langjährigen Tätigkeit im sächsischen Ausland (no ei verbibbsch!). 

Gegen 21 Uhr, nach erledigten Weineinkäufen, machte sich die fröhliche Runde zufrieden
und gut gelaunt auf den Heimweg. Ein herrlicher Spätsommertag fand seinen Ausklang.

H.K.

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT

Nürnberger Straße 2
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN



Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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ARGE-ALP Länderkampf - Plattling

260 Sportler, 34 Einzeldisziplinen, zehn Regionen, vier Länder, zwei Wettkampftage -
das bietet der internationale "Arge-Alp-Cup", der in diesem Jahr turnusgemäß wieder in
Bayern, genauer gesagt in Plattling, ausgetragen wurde. Der TSV Plattling veranstaltete
den länderübergreifenden Wettkampf der Alpenregionen.

Ein Hauch von Rio weht am kommenden Wochenende durch das Karl-Weinberger-Sta-
dion im niederbayerischen Plattling, wenn eine Reihe von Sportlern nach Länderzu-
gehörigkeit eingeteilt mit einem Fahnenträger einmarschieren. Vor allem die internationale
Note verleiht dem Alpenländerkampf, der traditionell jedes Jahr im September die Frei-
luftsaison beschließt, eine ganz besondere Note.

Mit dabei war auch Tina Pröger, die sich durch ihre konstanten Leistungen und dem
Bronze-Platz bei der Deutschen Meisterschaft empfohlen hatte. Petrus hingegen meinte
es nicht gut mit dem Veranstalter und den Athleten. Dauerregen und kühle Temperaturen
machten den Aktiven zu schaffen.

Bereits am Samstag ging Tina beim Weitsprung an den Start. Bei schwierigen Bedin-
gungen sicherte sie sich hier den zweiten Platz (5,53 m) hinter Isabel Posch (5,59 m,
Vorarlberg) und brachte dem Bayern-Team sieben wichtige Punkte ein. Am zweiten Wett-
kampftag, dem Sonntag, ging es dann morgens mit dem Dreisprung weiter. Analog zum
Vortag war es auch hier wieder Platz 2 (11,68 m) und weitere sieben Punkte im Kampf
um das Team-Gold.

Überraschungen gibt es immer wieder. So auch der plötzliche Staffel-Einsatz. Denn Tina
musste keine geringere ersetzen als die letztjährige Staffeleuropameisterin und Deutsche
U23-Vizemeisterin Amelie-Sophie Lederer.

Am Ende waren es wichtige 21 Punkte durch die Zirndorferin, das Silber-Triple und
Team-Gold. Herzlichen Glückwunsch!

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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Werner Kohnen erhält den Manfred-Stepan-Gedächtnispokal

Unser Werner war wieder mal unterwegs. Diesmal ist er zu den 14. Deutschen Senio-
ren-Meisterschaften im Wurf-Mehrkampf nach Zella-Mehlis gefahren. Um es gleich
vorweg zu nehmen, diesmal hat es nicht geregnet. Im Gegenteil, laut Werners Aussage
war es eine Hitzeschlacht im schattenlosen Stadion.

Elf Teilnehmer waren in der M 80 Klasse am Start. Nach der Endabrechnung ist Werner
mit 3379 Punkten auf Platz sechs gelandet.

Seine Leistungen: Gewicht 13,03 m (Höchstpunktzahl mit 849 Punkten), Hammer 30,63m,
Kugel 9,97 m , Diskus 20,25 m und Speer 18,18m.

Aber damit nicht genug. Zwei Wochen später, am 10. September, ist er zu seiner jährlichen
„Pflichtveranstaltung“ (seit 1982 nimmt er daran teil) nach Röthenbach zum Manfred-
Stepan -Gedächtnissportfest gefahren. 

Routiniert hat er sein Programm abgespult. Kugelstoßen 10,01 m, Hochsprung, oder
eigentlich müsste man diesmal Höchstsprung sagen, 1,11 m und damit seine Jahres-
bestleistung, Diskus 25,32 m und somit nochmal Jahresbestleistung.

Die eigentliche Überraschung gab es dann bei der Siegerehrung. Der Manfred-Stepan-
Gedächtnispokal wurde in diesem Jahr unserem Werner überreicht. Da war er von den
Socken und total überrascht. Nach eigener Aussage sein erster Pokal überhaupt. Manche
Sachen dauern halt etwas länger. Eine kleine Anmerkung dazu, Werner ist seit 1949
aktiver Leichtathlet und hat die Auszeichnung wirklich verdient.

Wir gratulieren unserem ältesten Aktiven ganz herzlich.

Und die Reise geht weiter

Die Nordbayerischen Seniorenmeisterschaften in Wiesau hat sich Werner Kohnen natür-
lich nicht entgehen lassen. Sozusagen als „Wintervorrat“ für die wettkampfarme Zeit hat
er noch mal einen Sack mit Titeln gewonnen. Im Klartext heißt das, dass er fünf Titel
eingefahren hat. Das sind Folgende:

Hochsprung 1,06 m, Kugel 10,14 m, Diskus 21,66 m, Hammer 31,30 m und Speer 24,31
m. Wenn das nichts ist. 

Dazu nochmal herzlichen Glückwunsch.

Agathe Kohl feiert im Oktober ihren 70sten Geburtstag.

Die Leichtathletikabteilung wünscht ihr alles erdenklich Gute 
und vor allem Gesundheit.

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Heimkampf-Termine in der Landesliga/Nord:

22.10.2016         AC Regensburg I

29.10.2016         TV Unterdürrbach I

19.11.2016         SC 04 Nürnberg I

26.11.2016         KSV Bamberg I

03.12.2016         RSC Rehau

Kampfbeginn immer 19.30 Uhr, keine Vorkämpfe geplant!

Ringen

Albert Persch
Wartburgstraße 12 – 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 17 82
e-mail: ringen@tsv-zirndorf.de

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächter: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr ab 17.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
Di und Do ab 11.30 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf
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Starke Konkurrenz am Alpenrand

Flintsbach am Inn, der vorletzten Wettkampf zur Bayerischen Meisterschaft (siehe letzte
Ausgabe)  war geprägt durch starke Konkurrenz nicht nur aus ganz Bayern sondern
auch aus Österreich, Südtirol und der Schweiz. Dennoch schnitten unsere Trikids her-
vorragend ab. Bei den Schülerinnen A über 200m Schwimmen 6,5km Rad und 1,2km
Laufen kamen Franka Spengler, Luana Liegat und Yana Satsevich auf die Plätze 4,7
und 10. Bei den  Jungs liefen nacheinander Paul Keller und Manuel Sponsel als siebter
und achter ein.

Nicht zur Bayerischen Meisterschaft zählend, aber mit ebenso starker Konkurrenz hatten
es die Semmler Zwillinge Jan und Tim zu tun. Über eine etwas kürzere Strecke siegte
Tim vor seinem Bruder, der wiederum erst kurz vor dem Ziel knapp den zweiten Platz
absicherte.    

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Duathlon am Chiemsee

Beim letzten Wettkampf des  Bayeri-
schen Jugendcups in Grassau am
Chiemsee gingen Franka Spengler,
Luana Liegat, Yana Satsevich und
Manuel Sponsel an den Start um die
entscheidenden Punkte für die
Bayerische Mannschaftsmeister-
schaft zu holen. (Siehe letzte Aus-
gabe) 

Aufgrund zu kühler Wassertempera-
tur des herrlich gelegenen Reifinger
Badesees mußten die Schüler A
einen Duathlon absolvieren. Bei den
Mädchen gelang Franka, die in einer
3-er Führungsgruppe dabei war am Ende ein zweiter Platz. Luana wurde fünfte und
Yana kam auf den sechsten Platz. Bei den Jungs wurde Manuel trotz Nasenbluten auf
achter.

Saisonausklang mit Doppelsieg in Waldershof

Zumindest was den Kindertriathlon betrifft
war es der letzte Wettkampf der Saison.
Im Kösseinebad, am Fuße des gleichna-
migen Hügels, ging am ersten Ferienwo-
chenende der gut organisierte Wettkampf
über die Bühne. Über 100m Schwimmen
5km Radeln und 1km Laufen liefen die
Zwillinge Jan und Tim Semmler nicht nur
gemeinsam über die Ziellinie, sondern sie
haben das Rennen auch noch gewonnen.
Jana Gömmel kam bei den Mädchen auf
Platz 2 

Bei den Schülern A über die gut doppelt so
lange Strecke konnte Lena Gömmel Platz
2 sichern. Dritte wurden jeweils Franka
Spengler und Manuel Sponsel  

Bergausflug

Am Samstag, den 15.10., findet wieder der  Bergausflug mit dem Bus statt. Diesmal
geht es ins Allgäu auf den Aggenstein. Anmeldeschluss ist Samstag, der  08.10.2016.

Luana und Yana auf der 9km langen Radstrecke  
in Grassau

Jan und Tim laufen gemeinsam auf Platz 1                  
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Bergwander-Wochenende im Grossarl Tal

Zur schönsten Bergwanderzeit – im September – planten wir das Bergwander-Wochen-
ende im Grossarl Tal. Als Quartier hatten wir das Hotel „Lammwirt“  im Ellmautal, einem
östlichen Seitental bei Grossarl ausgesucht. Zehn Wander-Freundinnen und -Freunde
erlebten vom 22. – 25. 9. 2016 bei herrlichem Wanderwetter ein gelungenes Wander-
wochenende.

Wer am Freitag schon morgens Zeit zur Abfahrt hatte, nutzte den Tag. Nach einigen
„Staueinlagen“ auf der Münchner Autobahn erreichten die ersten schon am Mittag bzw.
am frühen Nachmittag den Lammwirt in 1130 m Höhe und konnte noch eine kleine Berg-
wanderung unternehmen. Nach einer kurzen Anfahrt bis zu einem Waldparkplatz in
1275 m Höhe wanderten wir auf einer Forststraße hinauf zur Bichlalm in 1731 m Höhe.
Hier oben öffnet sich ein weiter Blick über das Tal bis zu den schneebedeckten Gipfeln
der Zentralalpenkette. Am Abend traf sich dann die gesamte Gruppe beim Abendessen.
Der Hotelkoch hatte ein sehr reichhaltiges Buffet aufgebaut. Anschließend erläuterte
uns Ludwig Feifel – bestens instruiert von Hermann Winkler, der wegen einer Verletzung
leider nicht mitkommen konnte – die Wanderroute des nächsten Tages.

Vom blauen Herbsthimmel schien bereits die Sonne als wir uns um 9 Uhr zur Abfahrt
trafen. Mit zwei Autos fuhren wir bis zum Parkplatz am Ende der Talstraße bei der Grun-
dalm. Von dort stiegen wir durch den Hochwald hinauf zur Groß-Ellmaualm in 1794 m

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Höhe. Hier oben bot sich bereits eine fantasti-
sche Fernsicht bis zum Großglockner-Massiv,
dessen Spitze leicht von Wolken eingehüllt war.
Nachdem der Flüssigkeits-Haushalt wieder auf-
gefüllt war, konnte der Anstieg – jetzt oberhalb
der Baumgrenze -  fortgesetzt werden. Wir
erreichten einen Höhenrücken in ca. 1900 m
Höhe und wandten uns jetzt nach Westen in
Richtung der „Trög“ Die sind kleine Bergtümpel
oder Seen, die von Bergen eingeschlossen sind,
wahre Biotope in unberührter Natur. Aber selbst
hierher hatte sich ein Stockentenpaar verirrt.
Vorbei ging es an der Karalm bis zur Saukaralm
in 1850 m Höhe, wo wir eine ausgedehnte Mit-
tagspause im schönsten Sonnenschein einleg-
ten. Drei von uns sind zum Gipfel, dem Saukar-
kopf in 2058 m Höhe hinauf gestiegen und
konnten vom Gipfelkreuz direkt zur Hütte hin-
unterschauen. Nach Süden hin bot sich ein
majestätische Anblick der Bergkette der zentra-
len Alpen mit vielen schneebedeckten Hängen,
der die Mühen des Anstiegs überaus reichlich
belohnte. Beim Abstieg haben wir uns in der
Gerstreitalm eine Kaffeepause gegönnt, ehe wir
schließlich gegen 18 Uhr wieder das Hotel
Lammwirt erreichten.
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Zum Abendessen wurde uns ein Fünf-Gang-
Menü serviert, bei dem sich nichts fehlte: Salat
vom Buffet, kalte Vorspeise, Kürbiskern-
Suppe, Hauptgang und Nachtisch – alles vom
Feinsten. Vielleicht hatten wir auch etwas
Glück, denn im Haus feierte eine kleinere
Hochzeitsgesellschaft und das Hochzeits-
menü mag vielleicht auch auf unsere Spei-
senfolge abgefärbt haben. Anschließend

besprach Ludwig mit uns die Wanderroute des kommenden Tages. Wir beschlossen,
es geruhsamer angehen zu lassen und von Hüttschlag bis zur Hub-Grundalm in 1312
m Höhe zu laufen. Wir sind dann bis zu einer Wildfütterung am Ende des Forstweges
weitergelaufen, ehe wir vor der Haustür der Alm im Sonnenschein die Mittags-Jause
genießen konnten. Nach Kaspress-Nocken-Suppe, Brettljause und frisch gebackene
„Ausgezogene“ (in Tirol heißen die Krapfen) waren wir für den Abstieg und die Heimreise
gut gestärkt. Wir bedanken uns bei Hermann Winkler für die Vorbereitung und bei Ludwig
Feifel für die Durchführung des unvergesslichen Bergwanderwochenendes.

Auf der Heimfahrt bekamen wir die Folgen des außerordentlich schönen Herbstwetters
zu spüren. Der Verkehr auf der Autobahn nach Salzburg in Richtung München nahm
dramatisch zu, so dass wir nach Stunden schließlich froh waren, wieder zu Hause zu
sein….  Jedoch von den gelungenen  Bergwanderungen im Grossarl Tal werden wir
noch lange zehren können

Udo Richter 

Termine

Skirobic in der großen TSV-Halle mittwochs um 19.30 bis 20.30 Uhr 

Skibasar am 12.11.2016 nur Annahme der Artikel von 13 bis 16 Uhr und 13.11.2016 nur
Verkauf von 13 – 16 Uhr, jeweils in der kleinen TSV-Halle. 
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Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Schleifchenturnier zum Saisonabschluss am 08.10.2016

Der alljährliche Saisonschluss naht geschwind. Am Samstag, 08.10.2016, findet das all-
jährliche Schleifchenturnier statt.

Eine Meldeliste hängt an der Info-Wand am Platz aus. Ihr könnt Euch aber auch bei
Heidi (Tel. 608957), Paul (Tel. 604152) oder Dorit (Tel. 608237) anmelden!

Arbeitsdienst 2016 – Abschlussarbeiten

Die Schließung der Tennisplätze ist für Samstag den 22.10.2016 vorgesehen. An diesem
Tag ist Arbeitdienst, sowohl für Männer als auch Frauen angesagt. Wer noch Arbeits-
stunden zu leisten hat, möge sich bitte telefonisch melden bei

Heidi Hegenauer (Frauen) Tel: 608957
Paul Bräunlein (Männer)   Tel: 604152

Freiwillige Helfer/innen dürfen sich ebenfalls gerne melden!
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Beginn der Hallensaison

Am Montag 19.09. begann für die Herren schon wieder die Hallensaison in der Schwa-
dermühle. Die Frauen folgen mit ihrem Winterabo in Weiherhof und schlagen dort erstmals
am Montag 03.10. auf.

Vorläufig und nach Wetterlage wird parallel dazu natürlich das Spiel im Freien nicht ver-
nachlässigt.

Herbstwanderung der Tennisabteilung am Samstag 29.10.2016

So wie es aussieht hat Reiner Angermann wieder eine schöne Wanderung ausgetüftelt.
Es haben sich gegenüber den ersten Angaben in der Homepage aber einige Änderungen
ergeben.

Wir werden in Rüssenbach die Wanderung beginnen. Der Parkplatz ist an der B 470 am
Ort. Es geht über die Lange Meile zur Rettener Kanzel. Von dort nach Rettern zur Mit-
tagseinkehr im Gasthof Hubert. Nach der Mittagspause wandern wir wieder  zurück zur
Rettener Kanzel und dann zur Vexierkapelle. Grandioser Blick aufs Walberla. Danach
geht es nach Reifenberg und wieder zurück nach Rüssenbach. Die Wanderung endet
dort am Parkplatz.

Diese Mitteilung soll Euch nur einen Überblick vermitteln. Die Wegstrecke beträgt ca.
13 bis 15 km und ist - lt. Reiner - relativ leicht zu gehen.

Anmeldebogen ist wieder an der Info-Wand angebracht oder anmelden bei den üblichen
Personen.
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Ausschilderung unserer Tennisanlage

Wir haben bereits berichtet,
dass es immer wieder
Beschwerden gibt, weil unsere
Tennisplätze sehr schwer zu
finden seien. 

Hans Hirn und Fritz Meyer
haben sehr schnell gehandelt. 

Am Samstag 17.09.16 ist an
der Rückwand des Tennis-
heims eine 4m x 1,50m große
Hinweistafel angebracht wor-
den (siehe Bildergalerie in der
homepage). Rechtzeitig mit dem ersten Regen seit Wochen, haben die Arbeiten der
fleißigen Helfer begonnen. Hat das sein müssen?

Zusätzlich ist auf dem Parkplatz ein Wegeschild montiert worden und weitere Hinweistafeln
folgen noch. Die Anlage ist nun schon von weitem zu erkennen. Wir bedanken uns bei
unseren Unterstützern und Helfern.

Glückwünsche zum 25-jährigen Bestehen der Tennisabteilung

Die Landtagsabgeordnete Petra Guttenberger gratuliert der Tennisabteilung und allen
Aktiven. Sie wünscht uns für die Zukunft Glück und sportliche Erfolge.

Das Schreiben hängt im Schaukasten aus.

G.H.

Aus gegebenem Anlass möchte ich darauf hinweisen, dass sich durch die Neugestaltung

unserer Homepage Fehler eingeschlichen haben, die zu Missverständnissen führen
können. Zukünftig wird die Abteilungsleitung dafür Sorge tragen, dies auszuschließen.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich allen ehrenamtlichen Helfern für die vielen

geleisteten Arbeitsstunden danken.

P.B

Und noch ein 70 er!

Der Vorstand der Tennisabteilung Paul Bräunlein feierte 
am 26.09.2016 seinen runden Geburtstag.

Lieber Paul, alles Gute zu deinem Runden!

Wir danken dir aufs herzlichste für dein unermüdliches Engagement zum Wohle
unserer Tennisabteilung; wohlwissend, dass alles, was zustande kommt und

erschaffen wurde, auf Mühe und Notwendigkeit zurückgeht!

Deine Tennis'ler des TSV 1861 Zirndorf gratulieren Dir dazu herzlich.
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17.10. Scheler Jürgen

20.10. Hoppe Jürgen

Hundhammer Kurt

01.11. Grund Horst

04.11. Neusinger Heinrich

08.11. Deibl Franz

10.11. Angerstein Heinz

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.10. Kemethmüller Stefan

Schwab Leonhard

Vogel Marlu

17.10. Albig Lena

18.10. Löslein Patrick

Salbaum Dietmar

Seidel Günter

Tschäche Brigitte

19.10. Dietl Fabio

Hofmann Jörg

Nickel Herbert

Plöchinger Christian

20.10. Kracker Jonas

Rahner Sandra

Schneider Andreas Wolfgang

Winkler Reinhold

21.10. Montagna Valerio

22.10. Heim Angelika

23.10. Götz Gerda

Schmidt Erika

24.10. Gömmel Angela

Luhmann Ottilie

25.10. Werdich Jürgen

26.10. Härtlein Reinhold

27.10. Spies Ben

Stenzel Matthias

28.10. Gansen Mario

Höller Manuel

Holzer Johann

Nardiello Ingeborg

29.10. Löslein Daniel

Rupertinger Hermann

30.10. Brandl Sascha

30.10. Jung Marvin

Lüderitz Susanne

31.10. Kühn Nina

01.11. Großhauser Frank

Hoefler Yvonne

02.11. Vogel Norbert

03.11. Bodes Carina

04.11. Dorrer Jürgen

Engelhardt Erich

Grosch Manfred

05.11. Decker Ingeborg

Flinta Levente

06.11. Fehn Birgitt

Kroha Lennart

07.11. Heiduk Ingrid

08.11. Metschl Ernst

09.11. Bräunlein Andreas

Doll Thomas

Gastner Krista

Jakolis Robert

10.11. Hedrich Renate

Masala Frank

11.11. Gloger Leon

Hohm Hermann

Nahr Günter

Nitz Wolfgang

Rövenstrunck Manuela

12.11. Schnabel Barbara

13.11. Felbinger Gerd

Scharf Carmen

Schwarz Bernd

Wanner Johann

14.11. Mühl Peter
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